
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 
 

zu einer besonderen Feier 

 

 

am Samstag, 21. Oktober 2017, 

16.45 – 19 Uhr im Kino Roxy, 
Romanshorn 

 

  



Für die Zukunft der Menschheit 

 

„Lasst euren Blick weltumfassend sein…“, denn „diese 
Handvoll Staub, die Welt, ist eine Heimat.“ 

– Bahá’u’lláh, ca. 1870 
  



Wir Thurgauer Bahá’í freuen uns sehr,  
mit Ihnen/Euch zu feiern, ohne dass Herkunft, 

Nationalität, Glaube eine Rolle spielen.  

 
Öffentliche 200-Jahrfeier 

des Geburtstags 
Bahá’u’lláhs 

 
im Kino Roxy, Salmsacherstrasse 1, Romanshorn 

 
 
 

Das kurze, aber bunte Programm der Feier 
umfasst auch die weltweite  

Premiere des Films „Light to the World“ (E/D)  
und zum Abschluss einen kleinen Imbiss. 

 
 
 

Türöffnung, Erfrischungen: 16.45 Uhr 
Programm: Start 17.00 Uhr, Dauer ca. 1¼ Stunde 

anschliessend Imbiss. 
Eintritt frei. 

 
Wir sind dankbar um eine Anmeldung  

bis Mittwoch, 18. Oktober,  
an die einladende Person, auf Tel. 079 482 88 54  
oder per E-Mail an bahai.romanshorn@gmx.net . 

  



Wer ist Bahá’u’lláh? 
Mahatma Gandhi nannte Ihn „Hoffnung der Menschheit“, Leo Tolstoi „den 
Schlüssel zum Geheimnis des Universums“, Königin Maria von Rumänien 
schrieb, durch das Licht der Botschaft Bahá’u’lláhs werde „vieles, was dunkel 
und verwirrend war, einfach, hell und hoffnungsvoll wie nie zuvor“, und Prof. 
Auguste Forel (sein Bild zierte eine Schweizer 1000-Franken-Note) bezeugte, 
sie „verbindet alle Menschen miteinander, die auf dieser kleinen Erdkugel 
leben – ich bin Bahá’í geworden.“ 
 
Durch die Weltgeschichte erscheinen von Zeitalter zu Zeitalter grosse, ausser-
gewöhnliche Persönlichkeiten, die den Anspruch erheben, mit einer göttlichen 
Botschaft ausgestattet zu sein, welche die Menschen und die Gesellschaft zum 
Wohle aller verwandeln kann. Trotz grosser Widerstände, Verfolgung und oft 
sogar Martyrium, vereinigt ihre Botschaft letztlich die unterschiedlichsten 
Menschen und bringt eine grosse Kultur hervor. 
 
Vor 200 Jahren wurde Bahá’u’lláh (dt.: „Herrlichkeit Gottes“) im damaligen 
Persien geboren und zeigte in Seinem Leben diese Eigenschaften. Für die 
Bahá’í ist Er der Träger einer neuen göttlichen Botschaft, die die Menschheit in 
ihren Übertritt in das moderne Zeitalter des planetaren, globalen Bewusstseins 
leitet. Seine Sendung dreht sich um die „Einheit in der Vielfalt“ – Einheit 
der Menschheit in all ihrer wunderbaren Verschiedenheit, Einheit Gottes und 
der Religionen in ihrem Ursprung und inneren Kern, Einheit der Familie  
mit gleichen Rechten für Frau und Mann.  
Viel Wissenswertes über Sein Leben und Seine Botschaft sind 
z.B. auf der Website www.bahaullah.de zu finden. 
 

*   *   * 
 
Am Abend unserer Feier zeigt das Kino Roxy den Hollywoodfilm „Victoria & 
Abdul – die Königin und ihr bester Freund“ (20.15 Uhr). Wir waren erfreut 
über diese zufällige Programmierung: die Königin Victoria von Grossbritan-
nien gehörte nämlich zum Kreis der wichtigsten Machthaber ihrer Zeit, die von 
Bahá’u’lláh persönlich angeschrieben wurden. Er zeigte diesen Machthabern 
die Grundzüge einer friedlich vereinten, auf Gerechtigkeit basierenden 
Weltordnung auf und ermahnte sie, ihre Eigeninteressen dem Wohl der 
ganzen Menschheit unterzuordnen. Queen Victoria antwortete 
mit der Entsendung eines berühmten Gelehrten zu Bahá’u’lláh. 
Der Spielfilm vermittelt einen Eindruck dieser Epoche und der 
sich abzeichnenden Zeitenwende. Bei Interesse bitte Kinoplätze 
direkt reservieren: www.kino-roxy.ch/programm.html  


